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$t. Galen Zweite Beilage zu Hr. 52 der Schweizer Srauenzeitung 25. Dezember 1910

S3on ben türmen burd) bie 9<lac%t

jubeln alle ©tocfen,
unb com Rimmel gleiten fadjt
grofie, meiere gfloden.
SEräumenb meinen Sopf gelernt
an bie talten ©Reiben,
ftarr' id) in baS fjloctentreiben,
baS fld) oor mit bebnt.

©efje roieber mid) al§ fiinb,
roie id) burdj bie ©äffen
tämpfte gegen ©türm unb SSBinb,

gegen glocfenmaffen,
mie id) mujit' non ©au§ ju ©au§
meine .gettung tragen.
9tiemal§ moetjt' mein Seib id) Itagen
roenn id) tarn nad) ©au§.

®enn mein blaffe§ 3TiiitterIein
füjit' mit ©tirn unb Stßangen,
nannt' mid) il)ten ©onnenfdjein,
Ijielt mid) lieb umfangen.
Unb ein tjeifieS gjutleib fdjlid)
fid) in meine ©eele,
bod) ba§ ©djludjjen in bet Steele

unterbriidte id).

Später, al§ id) bann allein
ftanb im Stampf beS SiebenS,
unb nad) ©liict unb ©onnenfdjein
feinte mid) oergebenS,
fragte id) mid) oft, rooju
roillft bu bid) nod) plagen,
unb be§ ®afetn§ SSürbe tragen
obne Dtaft unb SRuf)?!

$jn mein ©erj ba brängte fidj
tiefeS, tiefeS ©äffen,
als am 2Beiljnad)t§abenb id)
irrte burd) bie ©äffen,
2lrbeitSIoS — unb oljne S8rot
in ben milben ©änben
feljrt id) fjeim. An allen ©nben
lauerte bie 9tot.

— Seife öffnet ftd) bie Stür
leife unb betjenbe

fdjteidjt mein ®öd)tercf)en ju mir,
ftreidjelt meine ©änbe.
gärtlid) taud)' id) meinen SSlicf

in jroei SUnberfteme,
auS ber atmen fiinbfjeit ferne
lebrt mein ©eift jurücf.

„Sieber ißapa, lomm bod) btoS,
ba" — fie jeigt nad) nebenan,
unb erllettert meinen ©diofj —
„ift ber SBei£)nad)t«mann !"
Unb id) füji' ooH ^nnigleit
if)r bie ©tirn, bie bleiche.
D bu feiig', rounberreidje,
traumoerlorn'e Stinberjeit

ïannenbuft roefjt ju unS ber,
unb ein golbner ©djimmer
flutet auS bem ©trablenmeer
burd) baS buntle Limmer.
AJeibnadjtSjauber, 2Beit)nad)t§jeit
roie mit taufenb ©onnen
baft bu golben überfponnen
meiner $ugenb Seib —

GALACH NA
Alpen-Milch-Mehl

Beste Kinder-Nahrung.
"w Die Büchse Fr. 1.30. 1591

^ r

„Bin mit Dr. Hommel's Haematogen

in jeder Beziehung zufrieden ;

dasselbe leistet meiner Frau
ausgezeichnete Dienste."

Dr. Reinhardt
in Halensee bei Berlin.

„loh habe mit Hommel's Hae-
matogen bei meinen eigenen
Kindern ganz vorzügliche Resultate
erzielt." Dr. med. J. Wildfang

Hagen i. W.

„Hommel's Haematogen habe ich
in 10—12 Fällen von Bleichsucht
hei Frauen, und zwar wo andere
Präparate erfolglos waren, mit dem
besten Erfolge verordnet. Eine
Junge Frau von 32 Jahren, die immer
schwach und bleich war, hat nach
4 Flaschen 6 Kilo und nach 10
Flaschen schon 10 Kilo zugenommen."

Dr. med. Schaffer
Mezö-Kadacshäza, Ungarn.

„Hommel's Haematogen habe
bei einer Patientin mit beginnender
Lungenschwindsucht und grosser
körperlicher Schwäche, die eine
Folge eines langen Kindbett fiebers
war, mit sehr günstigem Erfolge
angewandt. Der Appetit besserte sioh
zusehends, die Blutarmut nahm von
Tägaü Tag sieh lioh ah- > ; mÖ (|

Dr,' aarmann, Beverstedt in H.

„Ihr Präparat Dr. Hommel's
Haematogen ist ein vorzüglicher
Blutbildner. Dasselbe übertrifft alle
anderen Präparate um Haupteslänge."

Dr, m6d. p. Meyer, Tilsit.

Schwächliche, in der Entwicklung oder beim Lernen zurückbleibende
Kinder, sowie hlntarme, sich matt fühlende und nervöse,
überarbeitete, leicht erregbare, frühzeitig erschöpfte Erwachsene gebrauchen

als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg [1575

Dr. HOMMEL'S

Haematogen.

Der Appell! erwacht, die geistigen und

körperlichen Kralle werden rasch
gehoben, das Gesaml-Nervensyslem gestärkt.

Von der medizinischen Welt le 20-jähriger Praxis

als ideales Kräftigungsmittel anerkannt bei :

Blutarmut, Bleichsucht,Magengeschwür,
Malaria, Zuckerkrankheit, Neurasthenie
und sonstigen Nervenleiden, bei und nach
fieberhaften Krankheiten (Influenza,
Lungenentzündung, Brustfellentzündung,
Typhus, Scharlach, Masern etc.), bei
Säuglingen und stillenden Frauen, Rachitis.
Skrophulose, Keuchhusten, sowie
chronischen Lungenleiden und tuberkulösen
Erkrankungen-der Lungen, der KnQchen-

; i T7*7 •Y gerUwte Und "der ' Writseh. i '•r •" '<*

Warnung. Man verlange ausdrücklich
den Namen Dr. Hommel.

«pSSïi. "«h P- Flasche Fr. 3.25

„Hommel's Haematogen ist für
mieb ein unentbehrliches Mittel bei
blassen, rachitischen oder atrophischen

Kindern geworden, bei
welchen es nicht nur eklatant den Appetit

anregt, sondern auch nahezu
sichtbar die Kräftigung der kleinen
Patienten herbeiführt."

Dr. med. Eugen Grünfeld
Saaz, Böhmen.

„Teile Ihnen mit, dass ich mit
dem Erfolge Ihres Hommel's
Haematogen sehr zufrieden bin. Und
wenn ioh auch — als im neunten
Lebensjahrzehnt stehend — in meiner

Praxis nicht viel Gebrauch
davon machen kann, so spüre ich
doch den Vorteil am eigenen Leibe.

Dr. med. Löhrmann
Leipzig-Gohlis.

„Ich habe Hommel'sHaematogen
bei Blutarmut, skrophulosen und
rachitischen Krankheiten und bei
SohwindsUchtigen verwendet und
damit glänzende Resultate erzielt.
Das Präparat ist als Kräftigungsmittel

unübertrefflich."
Dr. Jacob Spitzer

KIs-Becskerek, Ungarn,
„lohhabe Hommel's Haematogen

bei meinem eigenen neunjährigen,
sehr blutarmen Sohne angewendet
und schon nach den ersten paar
Löffeln einen so Uberraschenden
Erfolg in Bezug auf den Appetit
gesehen, wie bei keinem andern
derartigen Mittel."

Dr. med. Ad. Hippelein, München.

Hemdenleinwand Webe
rein leinen, gebleicht, hochfein, von Klosterlieferungen zurückgebliehen,
versende franko per Nachnahme: „ (P 8989) [2148

1 Stück 23 m lang, 88 cm breit Fr. 24.50.

Ant. Marsik, Leinen-Weberei, Giesshfibel 5 b. Neustadt a./BI. (Böhmen).
*/a Dtzd. rein leinene weisse Bettücher 150/250 Fr. 20. —

1 „ „ „ Küchen-Handtücher 50/120 „ 7.— bis 10.—
1 „ „ „ Batist-Sacktücher 44/44 „ 4. — „ 8. —

HeuerRgmcm

(Bartmicuiùe.
®er Beliebte ©cBriftfteHer Bietet Bier auf mobernem ©intergntnbe ein
ronljvfjaft erfdjiitternbeâ iieBenSjctjicfial BoHet [eltfamer SBenbimgen.
®er Slbbrucf Beginnt in bem jefct erfd)ienerten ©e|t 37 ber „©arten«
lauBe". 9teu Binautretenbe SIBonnenten erbalfen bie erften Staphel
beé gleichseitig erpbeinenbeit Stomanê „gamilie Soreng", au§ ber

gebet bon SB. ©eimBurg, foftenloS nachgeliefert.
®te „©artenlauBe" mit bem Seiblatt „®ie SBelt ber grau"
greife bon 25 Sßfg. pro SBodjenljeft burd) jebc SButfifjanblung ,;r

BESTES SCHWEIZER FABRIKAT

UNERREICHT in SCHÄRFE und DAUERHAFTIGKEIT.

Seit 33 Jahren haben sich hei den Aerzten und dem Publikum
in der Schwei«, die auf der ganzen Erde bekannten und
besonders hei den Frauen beliebten [2101

Apotheker Rieh. Brandts
Schweizerpillen

als ein sicher wirkendes, angenehmes und absolut unschädliches,
dabei billiges Hausmittel bei Verstopfung, verbunden mit Uebel-
sein, Sodbrennen, Aufstossen, Appetitmangel, Mattigkeit in den
Gliedern, Verstimmung, Blutandrang nach Kopf und Brust,
Kopfschmerzen, Herzklopfen, Schwindelanfällen, Atemnot, Leber- und
Gallenstörungen usw. vorzüglich bewährt. Sie sind zur Blutreini-
gnng unübertroffen. Jede Schachtel der echten Apotheker Richard
Brandt's Schweizerpillen trägt ein weisses Kreuz im roten Feld mit
Namenszug „Rchd. Brandt" und sind dieselben in allen guten
Apotheken à Fr. 1.25 erhältlich. Alleiniger Darsteller A.-G. vormals
Apotheker Richard Brandt, Schaffhausen, die wenn nicht vorrätig,
Bezugsquellen nennt.

5t. Laien kàge ?u w. 52 à 5chvàer ^rauemeitung 25. Dezember I9I0

WeihuachisaVenö.
Von den Türmen durch die Nacht

jubeln alle Glocken,
und vom Himmel gleiten sacht

große, weiche Flocken.
Träumend meinen Kopf gelehnt
an die kalten Scheiben,
starr' ich in das Flockentreiben,
das sich vor mir dehnt.

Sehe wieder mich als Kind,
wie ich durch die Gassen
kämpfte gegen Sturm und Wind,
gegen Flockenmassen,
wie ich mußt' von Haus zu Haus
meine Zeitung tragen.
Niemals möcht' mein Leid ich klagen
wenn ich kam nach Haus.

Denn mein blasses Mütterlein
küßt' mir Stirn und Wangen,
nannt' mich ihren Sonnenschein,
hielt mich lieb umfangen.
Und ein heißes Mitleid schlich

sich in meine Seele,
doch das Schluchzen in der Kehle
unterdrückte ich.

Später, als ich dann allein
stand im Kampf des Lebens,
und nach Glück und Sonnenschein
sehnte mich vergebens,
fragte ich mich oft, wozu
willst du dich noch plagen,
und des Daseins Bürde tragen
ohne Rast und Ruh?!

In mein Herz da drängte sich

tiefes, tiefes Hassen,
als am Weihnachtsabend ich
irrte durch die Gassen,
Arbeitslos — und ohne Brot
in den müden Händen
kehrt ich heim. An allen Enden
lauerte die Not.

— Leise öffnet sich die Tür
leise und behende

schleicht mein Töchterchen zu mir,
streichelt meine Hände.
Zärtlich tauch' ich meinen Blick
in zwei Kindersterne,
aus der armen Kindheit ferne
kehrt mein Geist zurück.

„Lieber Papa, komm doch blos,
da" — sie zeigt nach nebenan,
und erklettert meinen Schoß —
„ist der Weihnachtsmann!"
Und ich küß' voll Innigkeit
ihr die Stirn, die bleiche.
O du selig', wunderreiche,
traumverlorn'e Kinderzeit!

Tannenduft weht zu uns her,
und ein goldner Schimmer
flutet aus dem Strahlenmeer
durch das dunkle Zimmer.
Weihnachtszauber, Weihnachtszeit
wie mit tausend Sonnen
hast du golden übersponnen
meiner Jugend Leid! —

ezi.zciinz
Hlpsn-si/Iilek-si/Isb!

Beat« Klnder-blakruiix.
Die Büobss fr. I.Zll,^ k

.Biu mit Or. Bommsi's Beema-
tosen in feder Boziskuug zufrieden:
dasselbe leistet meiner Brau eusgs-
zeickneto Dienste."

Or. Beinkardt
in liaienses bei Berlin.

,Iok dabg mit Bommsi's Bae-
metogeu bei meinen eigenen Biu-
(tern ganz vorzügiieke Besaitete er-
zielt.' Or. med. t. V/iidtsng

liegen i. V/.

.Bommel's Baematogsu kabe iok
in li>—12 Bällen von ötvioksuokt
Bei Brauen, und zwar wo anders
Präparate erfolglos waren, mit dem
besten Brkolgo verordnet. Bins
sungs Brau von 32 lakren, die immer
sckwack und kleiek war, iist neck
4 Blascken K Kilo und neck 10 Bis-
scken »ckon 10 Kilo zugenommen."

Or. med. Sckstter
lllezö-Kadäcsksza, Ungarn.

.Bommel's Baematogen kebe
bei einer Patientin mit beginnender
kungensckwlndsuckt und grosser
kürpsrliokor gvkwävke, die eins
Bolze eines langen Bindbetl kledors
ver, mit »skr günstigem Brtolgs sn-
gewandt, vor Appetit besserte sick
zussksnds, dioBlutsrmut nakm von
cpàgsd Bag siokkok »tr- > <>

Or, sermsnn, Dsverstsdt in B.

,Ikr Präparat Or. Bommsi's
Beemetozen ist ein vorzügiicdor
öiutbiidner. Oessvids üdsrtrittt eile
»ndsrsn Präparats um Beuptos-
längs.' med. k>. älever, Bislt.

iv der BntwieblunK oder beim Berneu zurüekcklsibsnds
Itiiicksr, sowie kbtnt»ri>»«, sieb matt tüblsnds und i»vrvN«v,
überarbeitete, lsiobt srrsAbars, trüb^eitiA ersoböpkte ^sbrauoben

als XrüktiZfunßfsmittsl mit Krassem BrkolK s1575

st« üiZ logen.

ver iimielll er^sclil. öle geistigen unii
körgerlictien lirSlie «eriien kSBti ge-
iioiien. iisz lîezWi-tiervenzv^M geKSrlti.

Voo ilor oieliliioizoiie« ilioil io Zg-jöiirigor krexio

als ideales Kräftigungsmittel eooàol iioii

?kervvi»1vtà«i», dvi und liaed
üvdvrtiaktvii

pàns, 8và»rl»vl», Zlasvr» vto Vvl
ItüKvi» «iRÄ «»âitîs.

- -7 V Avr ^ «»ràÂvà. ' l." >>

Nksi-nung. Nan verlange ausdrüok-
lioli den Ramsn lli-. Bommel,

«MàwMà ktiüi o. killà B. Z.A

.Bommel's Beemetozen ist kür
micn sin unentbskriiolles Nlittei del
Klassen, reokitiseken oder stropki-
scken Bindern geworden, bei wel-
oben es nivkt nur eklatant den àppe-
tit anrezt, sondern euck nakezu
sicktbsr die Bräktizunz dor t leinen
Betisntsn kvrbeiknkrt.'

Or. mod. Bugen Drünkeid
Sasz, Böbmsn.

,1'siie Iknen mit, dass iod mit
dem Brkoizo Ikres Bommel's Bss-
metozon sokr eukrieden bin. Bnd
wenn ivk euck — als im neunten
l.skensiskrzeknt stskond — in moi-
nsr Brsxis nickt viel Oedreuck de-
von macken àann, so spüre ick
dock den Vorteil »m eigenen kolke.

Or. mod. kökrmsnn
kelpzig-Dokli»

,Iok Keks Bommel'sBesmetozon
bei Biutermut, skropkulosen und
revkitisvkon Brankkeiten und bei
BokwindsilvkBzsn verwendet und
dsmit ziäneends Besultate sreislt.
Des Präparat Ist als Kräftigungsmittel

unüdsrtreffiick."
Or. dseob Spitzer

Kis-Boosiiersii, Bnzern.
,Ivk kebe Bommel's Beemetozen

bei meinem eigenen yeunjskrtzen,
sokr blutarmen Soknv eozewendet
und sckon nack den ersten paar
Koffein einen so ükorrascksnden
Brtoig in Beäug auf den Appetit
gsseden, wie bei keinem andern
derartigen Bitte!.'

Or. mod. àd. Bippsioln, »lüncken.

HSHìÂSIìlSÎIì^aiìÂ ^VSvS
rsiv Isinsu, ^sblsielit, doolikeiv, von LlostsrlisksrunASii ^urûolîKsdlisdsv,
vsrsevâs kravko per l^aelivalims: 8939) j2148

1 Ltüok 23 m lavA, 33 em drsit ?r. 24.59.

ìi»t. deinen-Weberei, <irl««sl»iiibvl S k. Xsustaàt i./lg. (Löbmsv).
'/z vtîià. rein lsiusvs tvsisss lîettûebsi' 159/259 Br. 29.—

1 ^ „ „ Xüebsn-IIaii(Itüebvi' 59/129 „ 7.— bis 19.—
1 „ „ „ 1îatist-3aebtûeber 44/44 „ 4.— „ 8.—

Liàtvd
I^euer^gmcu^

GàMàei
Der beliebte Schriftsteller bietet hier auf modernem Hintergrunde ein
wahrhaft erschütterndes Lebensschicksal voller seltsamer Wendungen.
Der Abdruck beginnt in dem setzt erschienenen Heit 37 der „Gartenlaube".

Neu hinzutretende Abonnenten erhalten die ersten Zlapilel
des gleichzeitig erscheinenden Romans „Familie Lorenz", aus der

Feder von W. Heimburg, kostenlos nachgeliefert.
Die „Gartenlaube" mit dem Beiblatt „Die Welt der Frau"
Preise von 25 Pfg. pro Wochenhest durch jede Buchhandlung zn

Seit 33 .labrsii babsn sieb bei äsn .Merzten uvà àsm publibuin
»i» ck«!- ckis auk âsr Ksnzsn Lràs bsbanvtsn uvâ bs-
soncksrs bei den Brausv bslisbtsn f2191

als sin siebsr rviiksnckss, anxsnsbmvs und absolut unsobäckliobes,
dabei billiges Lausmittsl bei V erstvptiiiix, verbunden mit Uebel-
sein, Sodbrennen, ^.ukstosssn, l^ppetitmanxel, Nattixkeit in den
(Gliedern, Verstimmung, Llutandran^ naek lîopt und Brust, Xopk-
scbmsrzsn, Ber^blopken, Lobwindslankällsn, Atemnot, Beber- und
tlallenstörunASn usw. vor^ÜAÜob bswäbrt. 8is sind aur
AU»i»L unübsrtrotksn. decke Lebaebtsl der ecbtsn ^potbskvr Rivbard
Brandt's Lebwsizsrpillsn träKt ein weisses Xrsuz im roten Bsld mit
Xamsns2UA „Bebd. Brandt" und sind dieselben in allen AUten ápo-
tbslcsn à Br. 1.25 srbältlieb. á.lleini^sr Darsteller /i.-L. vormals
/ipotkeksr Biebard Brandt, Lokatfbauson, die wenn niebt vorrätig, Be-
zuASguellen nennt.
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DieWfeihnachtsAussteliunq
^ im Kaffee -Spezial-Geschäft

MERKUR.
Chocoladen - & Colonialhaus

müssen Sie
besuchen

Sie bietet eine ganz einzige Auswahl

GESCHENK-ARTIKELN
BONBONNIEREN

CH RISTBAUM - SCNMUCK
ChOCOLADEN. BISCUITS

WEIhNACHTS-CONFEKT
Bombons etc.

Für die Festzeit besondere Sorten Fest-KaFFee und Fest-Tee.

5%Rabatt in Spar-MarKen. Versandnadi Auswärts.
Uber 60 Verhaufs Filialen in der Schweiz.

iÄSSf

2162

Jllle tage
bald erscheint wieder eine neue
Zwiebacksorte, die oft ebenso
schnell wieder verschwindet, wie
sie gekommen. Singers hygienischer

Zwieback nimmt heute unter
allen Marken den ersten Platz
ein, dank seiner ausgezeichneten,
stets gleichbleibenden Qualität.
Durch und durch gebäht, dem
schwächsten Magen zuträglich,
ärztlich vielfach empfohlen und
verordnet. Man verlange aus-
drückl. Marke „Singer". Wo
nicht erhältlich, schreiben Sie
direkt an die [1684
Schweiz. Bretzel- und Zwiebach-Fabrik

Ch. Singer, Basel.

Werden-gründlich geheilt durch die

SOLUTION
PAUTAUBERGE

Das wirksamste Mittel gegen alle

Krankheiten der Lunge
und der Luftwege.

Aerztlich empfohlen

N

CT?

Das Wohlergehen
Ihrer Kinder

hängt von der Nahrung ab!
I Mellin's Nahrung
1875] ist das beste, leichtverdaulichste
Nährmittel für Säuglinge und Kinder.

Kaisers Haushaltungsbuch für die Hausfrau.
Preis Fr. 1.30.

Infolge der praktischen Einteilung und der vornehmen preiswerten
Ausstattung hat sich dieses Buch mit grossem Erfolg in der
ganzen Schweiz eingeführt. Fast alle Schweiz. Frauenzeitungen
haben auf seine Vorzüge aufmerksam gemacht und es warm em-,
pfohlen. Erhältlich in Buchhandlungen und Papeterien oder direkt
von den Verlegern Kaiser & Co., Bern.

Kaisers einfache Haushaltungs-Statistik
für Familienväter, Hausfrauen öder Einzelstehende, eine wertvolle

Uebersicht der Einnahmen und Ausgaben und des Vermögensstandes.

Dieses Buch kann allein oder als Ergänzung zu Kaisers
Haushaltungsbuch für die Hausfrau gebraucht werden ; es verlangt
wenig Mühe zur Führung und verschafft ein klares Bild. Die
enthaltenen Aufstellungen und Tabellen sind so einfach und
praktisch, dass wer sie kennt, sie nicht mehr missen kann. — Erhältl.
in Buchhandlungen und Papeterien oder direkt von den Verlegern
Kaiser & Co., Bern. — Preis Fr. 1.30. [2160

2060] ist ein ausgezeichnetes Stärkungsmittel bei Bergtouren,
anstrengendem Sport, langon Eisenbahn- und Schiffahrten. Mit Wasser vermischt
löscht es vorzüglich den Durst. Flasche Fr. 2.50. Zu haben: Urania-
Apotheke Zürich, Hecht-Apotheke St. Gallen, sowie übrige Apotheken.

Schweizerische

Nähmaschinenfabrik Luzern

Einlach

sollöjllllg

Schwingschili

Cenlralspohle

Vor- nnd

rückwärts nahend

Mailand 1906: doldene Medaille.
Ablage Basel: Kohlenberg 7.

Bern : Amthausgasse 20.

IiUzern: Kramgasse 1.

Winterthnr: Uetzgasse.
Zürich: Pelikanstrasse 4.

Genf: Gorraterie 4. [1610

Kluge Damen
2129] gebrauchen beim Ausbleiben
der monatlichen Vorgänge nur noch
„Förderin" (wirkt sicher).

Die Dose Fr. 3.—.
J. Hohr, Arzt

Lutzenberg (Appenzell A.-Rh).

Damenbinden
(Monatsbinden)

waschbar, aus weichem Frottierstoff,
das einfachste, solideste und
angenehmste im Tragen. — Per Stück
80 Cts. ; dazu passende Gürtel per
Stück Fr. 1.30. — Der Artikel wird

auf Wunsch zur Ansicht gesandt.
Diskreter Versand von

Otto Stähelin-Frölich
Wäschegeschäft

Bürgten (Kant. Thurgau).

Kopfläusei
samt Brut. Sofortige Beseitigung.

Versandbaus Steig 33t, A, Herisau. ^
Graphologie.

1602] Charakterbeurteilung aus der
Handschrift. Skizze Fr. 1.10 in
Briefmarken oder per Nachnahme
Aufträge befördert die Exped. d. Bl.

Ein Schatzkästlein für die Jugend!

Pestalozzi-Kalender
Kaisers Neuer Schweizer Schülerkalender

Verlag Kaiser & Co., Bern [2161

ist der inhaltsreichste und der am schönsten illustrierte Schülerkalender
(mehrere hundert Bilder); er ist der billigste, weil er am meisten bietet.

Preis Fr. 1.50. Erhältlich in Buchhandlungen und Papeterien.

Monog» uni Hohlsaum

2163] in Wäsche, die von Handarbeit
kaum zu unterscheiden sind, besorgt
zu den billgisten Preise

Frau Hahn-Herger
mechan. Stickerei, im Bernerhäuschen
Riethäusle b. St. Gallen, Grundstr. 12.

Lickwet^er krâuen.^eàng — Msner rur clen KSusIicben tîreis

ì»?

viè^ìàackk ^8Âàno
à im Kaffee 8peàI (Ze8cNâfs

Vieruiuir
Ctiocolscleri - L. Lolonislksus

mü88en 3ie
desvictten!

8iedàt eineqam ein^iqe/VuzMtil

ve5cne«n-tt»ii^i.k<

C« - ZMdiuc«
C^iocoi-^v^. öi5cuii5

w^i«^cn78 conss^i
K0NSON5 ecc.

Dût- ciie ffesd^sid désolât Io^en ^ss^Ksffss und ^ssd lse.
Z'/okîsdstt in Zpgs-^sà. Vssimilliscki àìiMëà

- Udsr At) Verhüllt s^ilislen in der ôckwà. --

-Lî

2162

miî cage
bald erscheint wieder sins neue
Twisbaoksorte, die okt ebenso
schnell wieder vsrschwinàet.wie
sis gekommen. Singers h^gieni-
scher Zwieback nimmt beute unter
allen Narken àsn ersten Dlà
sin, dank seiner ausgeseichneten,
stets gleichbleibenden (Qualität.
Durch unà durch gebäht, dem
schwächsten Nagen suträglich,
ärstlieb vielfach smpkoklsn unà
verordnet. Asn verlange aus-
àrûckl. Nsrke „8ii»K«r". Wo
nickt erhältlich, schreiben Sis
àirskt su àis ^1681

Sedvslf. kretAl- M ^vlebà-kàl^
Ok. Singei», kasvl.

vsrcken-grünlUick gekeilt àurck àie

50l.lIII0IìI
PMàllSMc

ves vielsemste Mite! gegen sUe

ILrîunkkeltsn àer lounge
unà àer Quktvrege.

(^erstlich empfohlen

»?

llas ^Voklefgeken
Ikfkf ^incler

hàngt von àsr Hnhrung nì>I

> Nellin's Nahrung
187S) ist das bests, leichtverdaulichste
^äbrmittsl kür Säuglings unà Kinder.

Kaiser Nau8lialtung3buek für àis Bauskrau.
Drsis Dr. 1.30.

Infolge àsr praktischen Dintsilung unà àsr vornehmen preiswerten
Ausstattung bat sich àisses Buch mit grossem Brkolg in àsr
ganzen Sobwsiêi eingeführt. ?ast nils schweiß. Drausn^eitungen
haben auk seine Vorzüge aufmerksam gemacht unà es warm em-
plolàen. Krhältlich in Buchhandlungen unà Dapsterisn oder direkt
von àen Verlegern kaiser à Bo., Lern.

Kai8ei'8 einsacke Nau8lialtung8-3iati8à
für Familienväter, Bauskrauen oàsr Dinxslstsbsnde, sine wert-
voile Bsbersickt àer Einnahmen unà Ausgaben unà àss Vermögens-
Standes. Disses Luch kann allein oàsr aïs Ergänzung ?u kaisers
Bausbaltungsbueh kür àis Bauskrau gebraucht weràsn; es verlangt
wenig Nübe ?ur Dübrung uvà verschafft ein klares Lilà. Dis
enthaltenen Aufstellungen unà Tabellen sinà so einfach unà pralî-
tisoh, àass wer sis kennt, sis nicht mehr missen kaun. — Drhâltl.
in Luchhanàlungen unà Dapstsrien oàsr àirskt von àsn Verlegern
Kaiser à L!o., Lern. — ?rsis kì 1.30. plht)

2060Z ist ein 8ti»plinnxs,«»»ttel bei Sergtoursn, an-
strongvnàsm Sport, langen üisonbahn- nnà Sekiàhrton. Nit Wasser vermischt
löscht es vorzüglich àsn Durst. DIasoks Dr. 2.3l>. ^u haben: Ui»snîs»
^ìpvîlielle 2liii»>«zk, IDevkt /ìpotkelre Lt. lZsIIen, sowie übrige Vpotbsken

Zetiweiieiàks

ltàzeliilieàlinlll.ilîei'ii
klnlscv

ZOlIlZ, mmg

àlWMI
cemrslzolllile

Vor- mill rllcli-

«Srl8 llilHemI

ZI»U»»«l tva«: «alckene Zleàltle.
ádiags «»«vl! goklvoderg 7.

««ri» L.n»tksllss»sss W.
I.u^eri» Dr»ing»sso 1.

>Vti>tertt>iir: llet^gasss
^Urlek. pelik»nstr»ssv 1.
til«»»?: tlorrstsris 1. IIK1V

ItlìRAS vaHRSII
2129) gebrauchen beim Ausbleiben
àsr monatlichen Vorgänge nur noch
„I'iir«!«!'»!»" (wirkt sicher).

Die Dose Dr. 3.—.
I 7l«»Iin, Vr^t

hutzenkerg (kppsnxsll V.-R.H).

vamenbinâen
(Nonatsbinàsn)

waschbar, aus weivbem Drottisrstotk,
àas einfachste, soliàeste unà
angenehmste im tragen. — Der Ltüvk
SV Dts. ; àaî-.u passsnàe tZnrtvl per
Stück Dr. 1.30. — Der Artikel wirà

auf Wunsch sur Ansicht gesanàt.
Diskreter Vsrsanà von

vîîo Sîâkslîn-^nülivli
Wàsâssescîhàkt

Nürgl«« (Kant, "fhurgau).

Kopfläuse
samt Lrut. Sofortige Lvssitigung.

à VMààus SttiZ ZZl, à, Sêà.

tîrspkologle.
1602) Dharaktsrbeurtöilung aus àsr
Kanàsehritt. Skisss Dr. 1.10 in Brisk-
marken oàsr per Nachnahme
kuktràge betôràsrt àis Dxpeà. à. Bl.

^iri Lczì)isiì2iì<âsì1ein îûr âie tlugeriâl

?e5tîlIoNi-Dencker
Kzism KeilW 8àiM ZMMàà

Venlag icsîsvi» Sr vo., kenn 2i6i
ist àsr inhaltsreichste unà àsr am schönsten illustrierte Schûlsrkalsnàer
(mehrere hundert Bilder) ; er ist der billigste, weil er am meisten bietet.

1fr. R.FO. krbältlich in Buchhandlungen und Bapetsrien.

Mâ HàlêW
2163) in Wäsche, die von Bandarbeit
kaum su unterscheiden sind, besorgt
su den billgistsn Dreise

Vr»« Ilnliii llt lg« »

mscban. Stickerei, im Bsrnsrhäuschen
Histliäusle b. St. Ballen, Brundstr. 12.
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